
Ergebnisliste 

3 5 7,5 10 12,5 15 20 25 30 40 50 Summe Summe
Klasse Platz Name, Verein 8-Kampf 10-Kampf
M30 1 Oliver Kirchner, 77, TuS Roland Brey 10,08 8,07 6,84 5,52 4,78 4,36 3,72 3,64 2,81 2,46 52,28
M35 1 Joni Jaggi, 74, Reichenbach/Schweiz 16,45 13,11 11,60 8,21 6,04 5,30 5,76 5,07 4,44 3,91 79,89
M40 1 Peter Michel,  71, Interlaken/Schweiz 15,85 13,90 11,71 9,56 9,40 7,17 5,99 5,62 4,71 4,36 88,27
M45 1 Toni Dörtsch, 62, TuS Roland Brey 10,90 9,15 7,79 6,55 5,58 4,70 4,17 4,29 3,42 3,00 59,55

M50 1 Hendrik Schaak, 58, SSC Vellmar 13,28 11,41 9,47 7,95 7,12 6,39 5,04 4,60 4,10 3,02 2,76 65,26 61,86
M55 1 Willi Wolframm, 54, TV Hahnenbach 17,44 13,10 10,85 9,24 8,16 7,34 5,91 4,70 3,93 3,39 3,01 76,74 69,63
M55 2 Heinz Weber, 56, TuS Roland Brey 15,31 13,58 11,07 9,50 8,04 7,33 5,59 4,79 4,46 3,96 3,64 75,21 71,96
M55 3 Johann Arends, 52, VfL Oldenburg 15,34 12,56 9,96 8,15 6,78 5,69 3,71 3,60 65,79
M60 1 Fritz Bemb, 49, SV Sonsbeck 14,32 11,27 9,84 7,39 6,73 5,42 5,47 3,93 3,78 3,19 3,12 64,37 60,14
M60 2 Karl-Josef Knecht, 49, TuS Roland Brey 13,02 11,49 8,81 6,99 6,36 5,59 4,56 4,18 3,92 3,48 3,19 61,00 58,57
M60 3 Christian Tauscher, 50, LSW Pforzheim 12,76 11,40 8,76 7,27 6,48 5,5 4,34 4,05 3,76 3,31 3,24 60,56 58,11
M65 1 Torsten Lange, 45, TV Bad Ems 13,62 10,23 8,56 6,81 5,90 5,53 4,26 3,43 58,34
M65 2 Willi Schräder, 46, LC Soester Börde 9,24 7,92 6,58 5,05 4,30 3,93 2,97 2,64 2,27 1,54 0,90 42,63 38,10 kein DM
M70 1 Dieter Wolf, 37, LAV Bayer Uerdingen/Dormagen 14,39 11,21 9,33 7,34 6,27 5,40 3,88 3,43 3,63 2,89 2,77 61,25 56,15
M70 2 Albrecht Bender, 37, TGH Wetter 12,06 9,46 7,58 6,21 5,35 4,61 3,22 2,50 50,99
M70 3 Luigi Andreoli, 41, TGH Wetter 10,58 8,57 7,10 5,68 4,85 4,40 3,57 2,84 47,59
M70 4 Volker Höpel, 37, TuS Eintracht Minden 10,49 8,50 6,47 5,55 4,83 4,12 3,35 3,05 2,30 1,55 1,05 46,36 40,77 kein DM
M75 1 Werner Kaiser, 34, TV "Frisch-Auf" ... 8,76 7,08 5,78 5,09 4,35 3,67 2,47 2,76 39,96
M80 1 Hubert Nolden, 27, TGH Wetter 7,58 5,90 5,08 3,88 2,78 2,82 2,43 1,95 32,42

W20 1 Marina Haubrich, 86, TuS Roland Brey 14,22 11,70 8,85 7,25 5,85 5,08 3,89 3,93 60,77
W20 2 Ramona Vogt, 87, LG Koblenz Rhens 10,44 7,98 5,76 4,37 3,97 3,16 2,88 2,77 41,33
W50 1 Elke Vater, 59, TV Maikammer 8,45 7,00 5,68 4,80 4,14 3,38 2,99 2,63 39,07
W65 1 Gitta Jung, 45, TV Hahnenbach 8,63 6,53 5,12 4,29 3,76 3,38 2,68 2,58 36,97
W70 1 Ishild Müller, 40 TSG Mutterstadt 7,23 5,72 4,68 3,67 3,27 3,05 2,56 2,23 32,41

kein DM: Disqualifikation beim 10-Kampf, es wurde nicht über Brusthöhe gestoßen

Stoßgewicht in kg

Weite in m

Weltbestleistung



10. Internationale Deutsche Meisterschaften im 
Steinstoß-Acht- und -Zehnkampf in Düsseldorf 

 
Peter Michel bester Athlet mit neuem Weltbestleistung 

 
 
Bereits im September 2001 wurde der Steinstoß-Zehnkampf in Düsseldorf aus der Taufe 
gehoben. Ein Jahr später ging dann – ebenfalls in Düsseldorf – die 1. Deutsche 
Meisterschaft im 8-/10-Kampf über die Bühne. Kein Zufall deshalb, dass auch die 10. 
Veranstaltung als Jubiläumsveranstaltung in Düsseldorf ausgetragen wurde.  
 
Strahlender Sonnenschein, kompetente Organisation und auch die einzige DM des 
Verbandes LSW-Spezialsport in einer Landeshauptstadt hätten am Pfingstsonntag wahrlich 
mehr verdient als die etwas spärliche Teilnehmerzahl 24 Athleten und Athletinnen. Das 
Meeting war trotzdem eine würdige Jubiläumsfeier mit immerhin sieben neuen 
Weltbestleistungen.  
 
Das spannendste Duell lieferten sich zwei M55-Athleten. Heinz Weber (TuS Roland Brey) 
triumphierte dabei im Zehnkampf mit der neuen Weltbestmarke von 71,96 m zu 69,63 m, 
nachdem sein Konkurrent, Willi Wolframm, den Achtkampf mit 76,74 zu 75,21 für sich 
entschieden hatte.  
 
Nachdem H. Weber zusätzlich den 30-kg-Rekord auf 4,46 m verbessert hatte, verfehlte er 
die 40-kg-Bestleistung mit 3,96 m nur um 1 cm. Zum absoluten Highlight des Tages 
gestaltete sich der Wettkampf des schweizer Gastathleten Peter Michel (Interlaken) in der 
Altersklasse M 40.  
 
Die Duplizität der Ereignisse wollte es, dass Peter Michel – genau wie Heinz Weber – die 
Weltbestleistung sowohl im Zehnkampf, als auch mit dem 30-kg-Stein verbesserte, sowie 
den 40-kg-Weltrekord (4,73 m) nur hachdünn um 2 cm verfehlte. Im Zehnkampf steigerte er 
die Weltbestleistung mit hervorragenden 88,27 m um fast 10 m, und auch den 30-kg-Stein 
stieß er mit 5,62 m erheblich weiter, als die alte Marke (4,86 m) war.  
 
Die Topathletin war einmal mehr Marina Haubrich (TuS Roland Brey, W 20), die im 
Achtkampf mit 60,77 m ihre eigene Weltbestleistung nur knapp verfehlte. Besser machte es 
Gitta Jung (TV Hahnenbach, W 65), die LSW-Sportlerin des Jahres 2010, die es gleich auf 
drei neue Bestleistungen brachte: 36,97 m  im Achtkampf, 4,29 m mit dem 10-kg-Stein und 
3,38 m im 15-kg-Steinstoßen.  
 
Vielleicht gibt es ein Wiedersehen in Düsseldorf anlässlich der  2012er-Ultrasteinstoß-DM – 
dann hoffentlich mit mehr Teilnehmern als Jahr für Jahr in Bad Lauterberg/Harz, dem „hohen 
Norden“ für unsere „Südländer“.  

 Dieter Wolf 
 
 
 
 
 


